
Regimes, der Einstellung zur Arbeit und zum Lernen spielen eine 
große Rolle in der Erziehungsarbeit mit den Verurteilten.118

4. Die Rolle des Regimes bei der Umerziehung 
besonders gefährlicher Rückfalltäter

Besonders gefährliche Rückfalltäter bedürfen mehr als andere Ver­
urteilte der Erziehung zur Disziplin. Die systematische, böswillige 
Begehung von Verbrechen ist der klare Beweis für Disziplinlosigkeit, 
Nichtunterordnung unter die Forderung der Disziplin der Sowjet­
gesellschaft, der Mißachtung der gesellschaftlichen Rechtsordnung. 
Die Disziplinlosigkeit besonders gefährlicher Rückfalltäter drückt sich 
in den Strafvollzugseinrichtungen vor allem in der Unlust zur Arbeit, 
in der Verletzung der Regeln des Regimes, in der aktiven Gegenwir­
kung gegen die Erziehungsarbeit, in dem Bestreben, Unterstützung 
und Autorität unter den anderen Verurteilten zu erringen, sie mit 
allen Mitteln dem eigenen Einfluß zu unterwerfen, aus. Die Nicht­
erfüllung der Wünsche solcher Verurteilter oder strenge Forderun­
gen seitens der Verwaltung an sie rufen nicht selten einen Affekt 
hervor, der zu einem ernsten Konflikt eines Verurteilten mit anderen 
oder zur Verweigerung der Unterordnung unter die Verwaltung füh­
ren kann. Ursache für die Disziplinverletzung in solchen Fällen sind 
Unbeherrschtheit, Negativismus, Starrsinn, Empfindlichkeit, leichte 
Erregbarkeit und fehlendes Verantwortungsgefühl für das eigene 
Verhalten.
Die Erziehung zur Disziplin wird bei den besonders gefährlichen 
Rückfalltätern in großem Maße durch die Arbeit und die politische 
Erziehung gefördert. Ein wirksames Mittel zur Überwindung der 
Disziplinlosigkeit ist das Regime, dessen strenge Einhaltung die er­
folgreiche Durchführung der Arbeitserziehung und der politischen 
Erziehungsarbeit gewährleistet. Die Möglichkeit der Überführung be­
sonders gefährlicher Rückfalltäter in leichtere Vollzugsbedingungen, 
darunter auch die Überweisung in eine andere Vollzugsart, schafft 
eine zusätzliche Perspektive für die Selbsterziehung solcher Verur­
teilten, die den Weg der Besserung beschritten haben, und regt bei 
anderen Verurteilten ein gutes Verhalten und eine ehrliche Einstel­
lung zur Arbeit an, das heißt, sie wirkt disziplinierend.
Besonders gefährliche Rückfalltäter tragen eine erhöhte disziplina­
rische Verantwortung. Das erklärt sich vor allem aus der notwendi­
gen Verstärkung der Zwangsseite des Urteils für besonders gefähr­
liche Rückfalltäter. Die Erziehung zur Disziplin wird aber nicht durch 
die wahllose Anwendung strenger Disziplinarstrafen gefördert. Jede

118 Die Methodik der Durchführung von Gesprächen, Lektionen, Vorträgen, Benut­
zung des Rundfunks, Films usw. wird in Kapitel VIII eingehend behandelt.
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